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Offenlegungspflichten



Grundlegende regulatorische Kennzahlen

2018 2017

Anrechenbare Eigenmittel
Hartes Kernkapital (CET1) 115’384 111’729
Kernkapital (T1) 115’384 111’729
Gesamtkapital total 142’888 139’393

Risikogewichtete Positionen
RWA 733’334 718’838
Mindesteigenmittel 58’667 57’507

Risikobasierte Kapitalquoten
CET1-Quote 15.73 % 15.54 %
Kernkapitalquote 15.73 % 15.54 %
Gesamtkapitalquote 19.48 % 19.39 %

CET1-Pufferanforderungen
Eigenmittelpuffer nach Basler Mindeststandards 1.88 % 1.25 %
Antizyklischer Puffer (Art. 44a ERV) nach Basler Mindeststandards 1.03 % 1.00 %
Zusätzlicher Eigenmittelpuffer  
wegen internationaler oder nationaler Systemrelevanz 0.00 % 0.00 %
Gesamte Pufferanforderungen nach Basler Mindeststandards 
in CET1-Qualität 2.91 % 2.25 %
Verfügbares CET1 zur Deckung der Pufferanforderungen 
nach Basler Mindeststandards 9.73 % 9.54 %

Kapitalzielquoten nach Anhang 8 ERV
Eigenmittelpuffer gemäss Anhang 8 ERV 3.20 % 3.20 %
Antizyklischer Puffer (Art. 44 und Art. 44a ERV) 1.03 % 1.00 %
CET1-Zielquote gemäss Anhang 8 ERV zzgl. antizyklischer Puffer 
nach Art. 44 und 44a ERV 8.43 % 8.40 %
T1-Zielquote gemäss Anhang 8 ERV zzgl. antizyklischer Puffer 
nach Art. 44 und 44a ERV 10.03 % 10.00 %
Gesamtkapital-Zielquote gemäss Anhang 8 ERV zzgl. antizyklischer Puffer 
nach Art. 44 und 44a ERV 12.23 % 12.20 %

Basel III Leverage Ratio
Gesamtengagement 1’565’958 1’515’336
Basel III Leverage Ratio 7.37 % 7.37 %

2018 2017

Total CHF Total CHF

Zähler der LCR: Total der qualitativ hochwertigen, liquiden Aktiven
Durchschnitt 1. Quartal 146’012 145’416 173’769 173’306
Durchschnitt 2. Quartal 142’816 142’251 175’612 175’076
Durchschnitt 3. Quartal 166’852 166’260 165’109 164’623
Durchschnitt 4. Quartal 166’953 166’403 157’464 156’835

Nenner der LCR: Total des Nettomittelabflusses
Durchschnitt 1. Quartal 128’031 129’340 148’060 148’565
Durchschnitt 2. Quartal 130’297 131’359 154’032 154’801
Durchschnitt 3. Quartal 138’761 140’039 144’149 144’699
Durchschnitt 4. Quartal 139’475 140’727 141’929 142’796

Liquiditätsquote, LCR
Durchschnitt 1. Quartal 114.04 % 112.43 % 117.36 % 116.65 %
Durchschnitt 2. Quartal 109.61 % 108.29 % 114.01 % 113.10 %
Durchschnitt 3. Quartal 120.24 % 118.72 % 114.54 % 113.77 %
Durchschnitt 4. Quartal 119.70 % 118.25 % 110.95 % 109.83 %

Alle Beträge in CHF 1’000

Offenlegungspflichten im Zusammenhang 
mit den Eigenmitteln und der Liquidität



Alle Beträge in CHF 1’000

Überblick der risikogewichteten Positionen
Risikogewichtete  

Positionen
Mindest- 

eigenmittel

Verwendeter Ansatz 2018 2017 2018

Kreditrisiko SA-BIZ 675’175 663’088 54’014

Marktrisiko De-Minimis-Ansatz 150 150 12

Operationelles Risiko Basisindikatoransatz 41’900 41’425 3’352
Beträge unterhalb des Schwellenwerts für Abzüge  
(mit 250 % nach Risiko zu gewichtende Positionen) – – –

Total 717’225 704’663 57’378

Liquidität: Management der Liquiditätsrisiken

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Festsetzung der Liquiditätsrisikotoleranz und für die Ausgestaltung des Liquiditätsrisiko-
managements. Um die qualitativen und quantitativen Anforderungen an das Liquiditätsmanagement zu erfüllen, werden angemessene 
Instrumente zur Identifizierung, Messung, Überwachung und Steuerung von Liquiditätsrisiken eingesetzt.

Der Verwaltungsrat wird seitens der Geschäftsleitung mindestens vierteljährlich über die Einhaltung der Liquiditätsanforderungen orientiert.
Es besteht nicht die Absicht, im Bereich der Liquiditätsanforderungen übermässige Risiken einzugehen. Unser Ziel ist es, jederzeit über so 
viel Liquidität zu verfügen, dass wir unseren Zahlungsverpflichtungen auch in Stresssituationen nachkommen können.

Wir refinanzieren uns zur Hauptsache über Einlagen von Kunden. Die Kundenstruktur ist grundsätzlich heterogen, was üblicherweise 
übermässige Konzentrationen per se ausschliesst. Einzelne Grosspositionen sind bekannt und werden besonders überwacht. Wir können 
uns je nach Bedarf bei der Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekarinstitute AG refinanzieren. Wir können uns zur kurz- bis mittelfristigen 
Überbrückung von Liquiditätsengpassen in Ausnahmefällen insbesondere bei Entris Banking AG refinanzieren.

Zur Minderung der Liquiditätsrisiken werden Limiten festgelegt, welche monatlich überprüft werden. Stresstests werden bei uns mindestens 
jährlich durchgeführt. Nach der Durchführung der Stresstests werden die Ergebnisse analysiert und auf das konkrete Notfallkonzept 
abgestimmt.



Kreditrisiko: Kreditqualität der Aktiven
Bruttobuchwerte von Wertberichti- 

gungen / 
Abschreibungen

Nettowerte

ausgefallenen 
Positionen

nicht 
ausgefallenen 

Positionen

Forderungen (ausgenommen Schuldtitel) 9’963 1’445’754 8’232 1’447’485
Schuldtitel – 77’609 – 77’609
Ausserbilanzpositionen – 26’542 – 26’542
Total 9’963 1’549’905 8’232 1’551’636

Alle Beträge in CHF 1’000

Kreditrisiken: Gesamtsicht der Risikominderungstechniken

Unbesicherte Positionen / 
Buchwerte

durch Sicherheiten  
besicherte Positionen,  

effektiv besicherter Betrag

durch finanzielle Garantien oder 
Kreditderivate besicherte Positionen, 

effektiv besicherter Betrag

Forderungen (inkl. Schuldtitel) 121’874 1’283’109 362
Ausserbilanzgeschäfte 16’342 9’651 –
Total 138’216 1’292’760 362
davon ausgefallen 2’088 7’875 –

Kreditrisiko: Veränderungen in den Portfolien von Forderungen 
und Schuldtiteln in Ausfall

Ausgefallene Forderungen und Schuldtitel, am Ende der Vorperiode 13’568
Seit dem Ende der Vorperiode ausgefallene Forderungen und Schuldtitel 1’332
Positionen, die den Ausfallstatus verlassen haben –4’857
Abgeschriebene Beträge –80
Übrige Änderungen –
Ausgefallene Forderungen und Schuldtitel, am Ende der Referenzperiode 9’963



Kreditrisiko: Positionen nach Positionskategorie  
und Risikogewichtung nach dem Standardansatz

0 % 10 % 20 % 35 % 50 % 75 % 100 % 150 % Andere

Total der 
Kredit- 
risiko- 

positionen
Zentralregierungen 
und Zentralbanken 48’079 – – – – – – – – 48’079

Banken und Effektenhändler – – 10’889 – 7’475 – – – – 18’364
Öffentlich-rechtliche 
Körperschaften und 
multilaterale Entwicklungs-
banken 3’011 – 17’653 10 3’460 – 200 – – 24’334

Unternehmen – – 16’113 43 – 35 29’829 – – 46’020

Retail 1’231 – 45 991’696 – 185’445 104’541 43 – 1’283’001

Beteiligungstitel – – – – – – 14’956 13’336 – 28’292

Übrige Positionen 89’779 – – – – – 4’365 – – 94’144

Total 142’100 – 44’700 991’749 10’935 185’480 153’891 13’379 – 1’542’234
davon grundpfand- 
versicherte Forderungen – – – 991’749 – 177’130 105’414 – – 1’274’293
davon überfällige 
Forderungen – – – – – – – 43 – 43

Alle Beträge in CHF 1’000

Operationelle Risiken: allgemeine Angaben

Die Geschäftsleitung richtet angemessene Prozesse zur Identifizierung, Beurteilung, Steuerung sowie systematischen und regelmässigen 
Überwachung und Berichterstattung von operationellen Risiken und wesentlichen Verlustrisiken ein. Die Geschäftsführung informiert den 
Verwaltungsrat regelmässig über die Wirksamkeit der eingeführten Kontrollen.

Die Identifizierung der operationellen Risiken basiert auf Erfahrungswerten. Alle identifizierten operationellen Risiken werden im ORM-
Risiko inventar der Bank laufend eingetragen. Die Auswirkung sowie die Eintretenswahrscheinlichkeit werden mit einem wirksamen internen 
Kontrollsystem, einer optimalen Gestaltung der Geschäfts prozesse, einer angemessen ausgelegten Infrastruktur sowie entsprechenden 
Sicherheitsvorkehrungen begrenzt. Es ist das Ziel, sämtliche bewerteten operationellen Risiken bezüglich Auswirkungen und bezüglich 
Eintretenswahrscheinlichkeiten auf ein vertretbares Mass zu reduzieren. Es ist keine Bereitschaft vorhanden, operationelle Risiken mit 
hohen Auswirkungen und/oder hohen Eintretenswahrscheinlichkeiten einzugehen, ohne dass entsprechende Massnahmen zur Risiko-
minderung oder zum Risikotransfer bestehen. Die Risikotoleranz kann somit als gering bezeichnet werden.



Verwaltungsrat

Name, Geburtsjahr,
Wohnort

Funktion im 
Verwaltungsrat

Erstmalige 
Wahl

Ablauf 
der 
Amtszeit

Ausbildung Beruflicher Hintergrund /  
Weitere Tätigkeiten oder  
Interessenvertretungen

Christian Rychen
1970
Bolligen

Präsident des 
Verwaltungsrates
Vorsitzender der Delega-
tion für Personalfragen

2014 2020 Betriebsökonom HWV
Swiss Banking 
School

Geschäftsleiter 
emmental versicherung
Finanzchef Berner KMU

Urs Schenker
1956
Münsingen

Vizepräsident des 
Verwaltungsrates
Mitglied der Delegation 
für Personalfragen

2008 2020 Kaufm. Angestellter 
mit diversen 
Weiterbildungen

Unternehmer
Inhaber und VR-Präsident 
diverser Firmen

Peter Jörg
1956
Rüfenacht

Mitglied des 
Verwaltungsrates
Mitglied des Audit 
Committee

2011 2020 Rechtsanwalt und 
bernischer Notar

Mitinhaber Notariat, Advokatur und 
Steuerpraxis Haldemann + Jörg 
(Worb, Biglen, Oberdiessbach, Belp)
Präsident Verwaltung 
Genossenschaft EvK
Präsident Stiftung 
Altersbetreuung Worb

Ruth Berger
1957
Münsingen

Mitglied des 
Verwaltungsrates
Mitglied der Delegation 
für Personalfragen

2013 2019 Unternehmens-
führung KMU
Unternehmens-
entwicklung
Div. Weiterbildungen 
an der Fachschule

Inhaberin und VR-Präsidentin 
Confiserie Berger AG
Mitglied Verwaltung 
Genossenschaft EvK

Erich Feller
1953
Münsingen

Mitglied des 
Verwaltungsrates
Mitglied des Audit 
Committee

2013 2019 Finanz- und 
Liegenschafts-
verwalter

Ehemaliger Grossrat 
des Kantons Bern
Langjähriger Gemeindepräsident der 
Einwohnergemeinde Münsingen

Cornelia Gehrig-Nell
1966
Feldbrunnen

Mitglied des 
Verwaltungsrates
Vorsitzende des Audit 
Committee

2016 2019 lic. rer. pol.
Eidg. dipl. 
Wirtschaftsprüferin

CFO der Bystronic Group
Stiftungs- und Verwaltungsratsmit-
glied sowie Präsidentin des Audit 
Committee der Visana Group

Thomas Studer
1972
Muri bei Bern

Mitglied des 
Verwaltungsrates

2018 2021 lic. rer. pol. Geschäftsleiter und Verwaltungsrat 
Baumat AG
Inhaber Antexis GmbH

Sämtliche Verwaltungsräte erfüllen die Unabhängigkeitskriterien gemäss FINMA-RS 2008/24 «Überwachung und interne Kontrolle Banken».

Geschäftsleitung

Name, Geburtsjahr,
Wohnort

Funktion in der  
Geschäftsleitung

In der 
GL seit

Ausbildung Beruflicher Hintergrund /  
Weitere Tätigkeiten oder  
Interessenvertretungen

Daniel Sterchi
1972
Münsingen

Vorsitzender der 
Geschäftsleitung
Leiter der Stabstellen 
Personal management (HRM) 
und Kredit risikomanagement

2015 Eidg. dipl. Experte in 
Rechnungslegung 
und Controlling

Banklehre in den Jahren 1988 bis 1991. 
Seit 1997 in verschiedenen Funktionen für 
die SLM tätig, ab dem 1. Januar 2019 als 
Vorsitzender der Geschäftsleitung.
VR-Mitglied Bürgschafts genossenschaft 
der Amtsbezirke Seftigen-Schwarzenburg.

Bruno Tanner 
1960
Münsingen

Stv. Vorsitzender der 
Geschäftsleitung
Leiter Anlagekunden

1995 Eidg. dipl. 
Bankfach-Experte

Seit 1976 (Lehrbeginn) für unsere Bank 
tätig, mit Unterbruch von 1982 bis 1993 
(verschiedene Tätigkeiten ausserhalb der 
Bank). Ab dem Jahr 1993 wieder für die 
SLM in verschiedenen Funktionen tätig.

Marc Bürki 
1975
Münsingen

Mitglied der Geschäftsleitung
Leiter Privat- und Firmen-
kunden

2019 Betriebsökonom FH
Master of Integrated 
Management 
Executive

Banklehre von 1991 bis 1994 beim Schweiz. 
Bankverein. Danach verschiedene Funktionen 
innerhalb der UBS AG bis 2002. 2003 – 2005 
Marketing-Verantwortlicher bei der RBA- 
Service AG. Seit 2005 Leiter Regionen und in 
div. anderen Funktionen bei der SLM.

Fabio Semadeni
1983
Münsingen

Mitglied der Geschäftsleitung
Leiter Finanzen und Services

2019 Betriebsökonom FH
Master of Science in 
Banking and Finance

Bankpraktikum für Mittelschul absolventen 
in den Jahren 2002 bis 2004. Seit 2008 in 
verschiedenen Funktionen für die SLM tätig. 

Corporate Governance



Bank SLM – einfach persönlich 

Zuhause in Ihrer Region – solid, kompetent und engagiert. 
Wir beraten Sie gerne in Ihrer Nähe – einfach persönlich. 

Bank SLM AG 
Dorfplatz 5 
3110 Münsingen

031 700 10 10 
info@bankslm.ch 
bankslm.ch
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